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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

Die Antworten beruhen teilweise auf Angaben der 

Flughafen Berlin Brandenburg GmbH (FBB). 

 

Frage 1: Welche Ergebnisse brachte die unterneh-

mensinterne Überprüfung des Korruptionsfalls Groß-

mann? 

 

Antwort zu Frage 1: Nach Bekanntwerden des Ver-

dachtes auf Korruptionsstraftaten durch den ehemaligen 

Mitarbeiter der FBB wurde eine Task Force zur Sachver-

haltsaufklärung eingesetzt. Im Ergebnis ergaben die inter-

nen Überprüfungen keine Anhaltspunkte auf weitere 

Korruptionsstraftaten. 

 

 

Frage 2: Welche Ausschreibungen, Vergaben, Beauf-

tragungen mussten wiederholt werden bzw. konnten nur 

verspätet erfolgen im Zuge der Aufarbeitung der Tätigkeit 

von Herrn Großmann? 

 

Antwort zu Frage 2: Da Herr Großmann die Aus-

schreibungsverfahren nicht alleine, sondern entsprechend 

den vergaberechtlichen Vorgaben sowie den internen 

Beschaffungsrichtlinien unter Mitwirkung einer Vielzahl 

von weiteren Prozessbeteiligten durchgeführt hat, ist eine 

Extraktion auf die Tätigkeit von Herrn Großmann nicht 

möglich. 

 

 

Frage 3: Welcher finanzielle Schaden entstand der 

FBB durch Herrn Großmanns Wirken? 

 

Antwort zu Frage 3: Diese Angaben unterliegen dem 

Betriebs- und Geschäftsgeheimnis. Der Vorgang ist noch 

nicht abgeschlossen. 

 

 

Frage 4: Welche Zahlungen als externer bzw. ange-

stellter Mitarbeiter der FBB hatte Herr Großmann erhal-

ten? 

 

Antwort zu Frage 4: Diese Angaben unterliegen dem 

Betriebs- und Geschäftsgeheimnis. 

 

 

Frage 5: Wurden seitens der FBB gegen Herrn Groß-

mann Schadensersatzforderungen gestellt, wenn ja, sind 

diese beglichen worden? 

 

Antwort zu Frage 5: Gegenüber der Firma Gicon sind 

Schadensersatzansprüche durch die FBB gestellt worden. 

Der Vorgang ist noch nicht abgeschlossen. 

 

 

Berlin, den 01. September 2015 

 

 

Michael Müller 

Regierender Bürgermeister 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 02. Sep. 2015) 

 


